
Logau, Friedrich von: 97. (1630)

1 Was zu Nürnberg wird gehandelt,

2 Wird gewiß was gutes seyn;

3 Dann gut Ding darff gute Weile.

4 Wo es sich zum ärgsten wandelt

5 Und mit Hoffnung nicht trifft ein,

6 Gebe niemand Schuld der Eile.
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